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Das Laufental schliesst sich Baselland an

ehern. Vogtei Birseck-

Biel-Benken

ehern. Vogtei Burg'

ehern. Vogtei Zwingen

Der Kanton Basel-Landschaft seit dem 1. Januar 1994



Durch die Vereini­
gung des Laufentals 
mit dem Kanton 
Baselland sind auch 
die ehemaligen 
deutschsprachigen 
Vogteien des Fürst­
bistums Basel auf 
Schweizer Gebiet 
(Vogteien Birseck, 
Pfeffingen, Zwin­
gen und Burg) wie­
der vereinigt.
<

Am 26. September stimmten Volk und Stände 
dem Kantonswechsel des Laufentals zu. Damit 
fand ein durch die Jurafrage ausgelöstes, seit 
1970 dauerndes Verfahren über die Kantonszu­
gehörigkeit des Laufentals seinen Abschluss. 
Nachdem das Laufental 1975 ein Zusammenge­
hen mit dem Kanton Jura in einer Volksabstim­
mung abgelehnt hatte, setzten die Verhandlun­
gen mit den angrenzenden Kantonen ein. Die 
folgende Chronologie hält die wichtigsten Eck­
daten der jüngeren Laufentaler Geschichte fest:

1815
Nach dem Sturz Napoleons und dem Ende der 
Mediation teilt der Wiener Kongress das Fürst­
bistum Basel dem Kanton Bern zu. Die Aus­
nahme bilden die Vogtei Birseck und die beiden 
Gemeinden Aesch und Pfeffingen der Vogtei 
Pfeffingen, die an den Kanton Basel fallen.

1970
Zusätze in der bernischen Kantonsverfassung, 
die Abstimmungen über die Bildung des Kan­
tons Jura ermöglichen und die auch die Laufen­
talfrage lösen sollen.

1975
Das Laufental lehnt mit 4216 zu 264 Stimmen 
eine Zugehörigkeit zum Kanton Jura ab.

1978
Das Laufental beschliesst mit 4264 zu 2234 
Stimmen Verhandlungen mit den angrenzenden 
Deutschschweizer Kantonen über die Kantons­
zugehörigkeit.

1980
Die Mehrheit im Laufental entscheidet sich für 
Verhandlungen mit dem Kanton Basel-Land­
schaft.

1983
Bei einer Stimmbeteiligung von 93 Prozent

sprechen sich die Stimmberechtigten des Lau­
fentals mit einer 57-Prozent-Mehrheit für den 
Verbleib beim Kanton Bern aus.

1984
Im Kanton Bern wird im Zuge der Aufdeckung 
der sogenannten <Finanzaffäre> das tatsächliche 
Ausmass der finanziellen Unterstützung be­
kannt, welche die Regierung den probemischen 
Laufentalern im Abstimmungskampf hat zu­
gute kommen lassen. Die Laufentaler Bewe­
gung macht geltend, das Abstimmungsresultat 
von 1983 sei verfälscht und verlangt eine Wie­
derholung des Umenganges.

1985
Der Berner Grosse Rat lehnt ein Wiedererwä­
gungsgesuch mit der Begründung ab, die Ein­
sprachefristen seien abgelaufen.

1987
Das Bundesgericht entscheidet anders als der 
Grosse Rat und ordnet die Wiederholung der 
Abstimmung von 1983 an.

1989
Die Laufentalerinnen und Laufentaler stimmen 
mit 4652 zu 4343 Stimmen für einen Anschluss 
an den Kanton Basel-Landschaft.

1991
Am 22. September stimmt das Baselbieter Volk 
nochmals deutlich für die Aufnahme des Lau­
fentals.

1993
Der Bundesrat verabschiedet die Botschaft über 
den Kantonswechsel des Laufentals, welcher 
der National- und der Ständerat zustimmen.
In der eidgenössischen Volksabstimmung vom 
26. September gwährleisten Volk und Stände 
den Kantonswechsel.
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